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Denkt	an	eure	Vorsteher,	die	euch	
das	Wort	Go1es	verkündet	haben;		
schaut	auf	das	Ende	ihres	Lebens,		
und	ahmt	ihren	Glauben	nach!	
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Dr.	Balthasar	Hubmaier	
•  Doktor	der	(kath.)	Theologe	
•  Domprediger	von	Regensburg	

Judenverfolger	
•  Wandte	sich	den	Reformatoren	

und	dann	den	Täufern	zu	
•  Ostern	1525	in	Waldshut	getauQ,	

tauQe	viele	in	der	Stadt	
•  VerhaQung,	Widerruf,	Flucht	
•  Zog	1526	nach	Mähren	

machte	dabei	in	Steyr	StaXon	
•  Am	10.3.1528	in	Wien	verbrannt	
	



Taufe	durch	reisende	Täufer-Evangelisten,	16.	Jahrhundert	



•  Zentrum	der	
Waldenserbewegung	

•  1397	ca.100	Personen	
im	Kraxental	verbrannt	

•  Öffnet	sich	1520	der	
reformatorischen	
Bewegung	



Hans	Hut,		
„Apostel	des	österreichischen	Täufertums“		(G.	Mecenseffy)		

	

•  Buchbinder	und	reisender	
Buchhändler	aus	Thüringen	

•  Schüler	des	Reformators	
Thomas	Müntzer	

•  Übernahm	mysXsche	und	
apokalypXsche	Elemente	

•  Prägte	die	Täuferbewegung	
in	Franken,	Bayern,	Mähren,	
Schlesien	und	Österreich	



Huts	Missionsreise	(16	Monate)	

•  Pfingsten	1526	Taufe	in	Augsburg	
•  MoXvaXon:	Will	die	144.000	bis	
Pfingsten	1528	gewinnen	

•  Thüringen,	Franken,	Schwaben,	
Bayern,	Mähren	(Gefängnis,	Flucht)	

•  Wien	(50),	Waldegg	(100),	Melk	
•  Steyr	15.6.1527	



Täuferische	Sendboten	aus	Steyr	
v Jakob	Portner 			

Ø Mühlviertel,	Augsburg,	Gefängnis	✞	
v Hieronymus	Herrmann	

Ø Mondsee,	Salzburg,	27.10.1527	✞	
v Leonhard	Schiemer	

Ø Vöcklabruck,	Gmunden,	Rahenberg	✞	
v Leonhard	Dorirunner	

Ø Gmunden,	Salzburg,	München,	Augsburg,	Passau	✞	
•  Eucharius	Binder	

Ø Augsburg,	Salzburg	✞	
•  Thomas	Waldhauser	

Ø Wels,	Augsburg,	Brünn	✞	



Huts	Missionsreise	(16	Monate)	

•  Flieht	von	Steyr	nach	Freistadt,	
Gallneukirchen,	Linz,	Wels,	Passau,	
Schärding,	Braunau,	Laufen,	Salzburg,	
Augsburg	(„Märtyrer-Synode“)	

•  Am	15.9.	verhaQet,	am	6.12.1527	im	
Gefängnis	ersXckt,	am	7.12.	öffentlich	
verbrannt	

•  „Hut	gewann	mehr	Menschen	für	den	
Glauben	als	alle	anderen	Täuferführer	
zusammen“	(Packull)	



Täuferverbrennung	1528	





Täufermärtyrer	in	OÖ	

•  Steyr 	 	 	 	15	(30)	(1528;	1542)	
•  Linz 	 	 	 	72	(1529)	
•  Freistadt	 	 	10	(1528)	
•  Wels 	 	 	 	10	(1528)	
•  Vöcklabruck 			8	(1528)	
•  Lembach 	 	22	
•  OÖ	total:	 	 	mindestens	150	
•  Alle	Länder: 	ca.	5.000	





Krackowizer,	Ferdinand:	Geschichte	der	Stadt	Gmunden	in	Oberösterreich,	1899,		
Bd	2:	128-129	



Hinrichtungsort	am	Ufer	des	Rathausplatzes	





„Peter	von	Gmunden“	

•  1506 	 	in	Hirschberg,	Schlesien,	geboren	
	 	 	 	Lehre	als	Schuster	

•  1527..28 	In	OÖ,	wird	Täufer	(Einfluss	Huts	sicher,	
	 	 	 	wirkt	mit	Wolfgang	Brandhuber	von	Linz)	

•  1529-32 	am	29.11.	in	Gmunden	gefangen,		
	 	 	 	verhört	und	gefoltert,		verfasst	die	erste 	
	 	 	 	RechenschaA,	dichtet	Lieder,	 	 	 	 	
	 	 	 	kommt	nach	3	Jahren	frei	

•  1533 	 	Anschluss	in	Mähren	an	die	„Philipper“,		
	 	 	 	heiratet	Treindl,	nach	Franken	gesandt	



Peter	Riedemann	

•  1533-37 	in	Nürnberg	im	Gefängnis	

•  1537 	 	Anschluss	an	die	Huherer;		
	 	 	 	Briefe	an	die	Brüder	in	OÖ,	auch	Besuche	

•  1539 	 	Nach	Hessen	gesandt,	Gefängnis	in	
	 	 	 	Marburg	und	Woltersdorf;		

•  1541 	 	verfasst	große	RechenschaA	vom	Glauben	
•  1542 	 	Rückkehr	nach	Mähren	

•  1547 	 	Co-Leiter	der	Bewegung,	starke	Verfolgung	

•  1566 	 	Tod	auf	dem	Bruderhof	Protzko,	SLO	





Peter	Riedemann	

•  Vorbild	eines	großen	
Leiters	und	Hirten	

•  Herz	für	die	Einheit	der	
Gemeinde	

•  Bedeutendes	literarisches	
Vermächtnis	

•  2	theologische	Werke,	das	

erste	im	Gefängnis	in	

Gmunden	verfasst	

•  34	Briefe,	6	an	Treindl	

•  48	Lieder,	7-15	in	

Gmunden	entstanden	

	







Huherer-MigraXonen	



Kennzeichen	

•  Liebe	zur	Bibel	(„äußeres	Wort“)	
•  Hören	auf	den	Hl.	Geist	(„inneres	Wort“)	
•  Erwartung	der	nahen	WiederkunQ	Jesu	
•  Starkes	Missionsbewusstsein	
•  Große	LeidensbereitschaQ	
•  Teilen	des	Besitzes	in	HausgemeinschaQen	
•  Liebe	



NUR	LIEBE		
VERRICHTET	GOTTES	WERK	

	
	
	
	
	
	

Peter	Riedemann,	Gmunden	1530	
LIEBE	BRENNT	WIE	EIN	FEUER	



Freikirche	

Weltweit	gehört	1	von	4	Christen	einer	Freikirche	an	





Eröffnung	der	Huherer-Gedenkstähe	Innsbruck	
15.10.2015 	 	www.runderXsch.at	
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